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Kreisliga B Süd Herren

1. TTC Mühlen 1987 II : TSV Freudenstadt IV 
Samstag, 15.10.2022, 16:00 Uhr

Glück und Martin bleiben gegen den 1. TTC Mühlen 1987 II 
ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Sergej Martin nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Freudenstadt IV im Match der Kreisliga B Süd Herren
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam 1. TTC Mühlen 1987 II, welches eine 6:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:34) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Glück und Martin die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:1.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten König / Schneider die Partie gegen Zinser / Skrijelj noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Zwischenzeitlich konnten Gajdos / Ahmed zwar einen Satz gewinnen, verloren
daraufhin das Spiel gegen Kamentschuk / Kamentschuk aber trotzdem klar mit 3:11, 11:9, 6:11, 10:
12. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Glück / Martin hatten Lang / Ahmed nur im ersten
Satz eine Chance. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Passende spielerische Mittel hatte Patrick König indes letztlich an der Hand, um sich gegen Helmut
Zinser durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Manuel Schneider, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alexander Kamentschuk verlor.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen András Gajdos und Feho Skrijelj entschieden, das
András Gajdos letztendlich gewann. Keinen Zähler beisteuern konnte Philipp Lang im Match gegen
Juri Kamentschuk, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte im
Anschluss Anmar Ahmed beim 2:3 gegen Sergej Martin. Das Spiel verlor Ahmed dennoch im 5.
Satz. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Ibrahim Ahmed letztlich im
Repertoire, um Horst Glück final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Alexander Kamentschuk
kam Patrick König nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte
Spiel zwischen Manuel Schneider und Helmut Zinser, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Mit 3:1 hatte András Gajdos im Doppel gegen Juri Kamentschuk, das im
Vorhinein als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Philipp Lang verlor sein Match hingegen gegen Feho
Skrijelj unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach
Sätzen mit 3:11, 6:11, 9:11. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Anmar Ahmed in
seinem Einzel gegen Horst Glück etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was war das für eine Aufholjagd! Ibrahim Ahmed verpasste es mit
einem 8:11, 1:11, 13:11, 8:11 gegen Sergej Martin, einen Punkt für sein Team zu holen. Damit war
der 9. Punkt für den TSV Freudenstadt IV im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der 1. TTC Mühlen 1987 II nun ein Punktekonto von 0:6 Punkten auf,
während der TSV Freudenstadt IV vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2022 gegen den SF
Salzstetten III ansteht, 5:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des 1. TTC Mühlen 1987 II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den VfB Cresbach-Waldachtal II.

 Statistik:
 1. TTC Mühlen 1987 II

Doppel: König / Schneider 1:0, Gajdos / Ahmed 0:1, Lang / Ahmed 0:1 
Einzel: P. König 2:0, M. Schneider 1:1, A. Gajdos 2:0, P. Lang 0:2, A. Ahmed 0:2, I. Ahmed 0:2 

 TSV Freudenstadt IV
Doppel: Kamentschuk / Kamentschuk 1:0, Zinser / Skrijelj 0:1, Glück / Martin 1:0 
Einzel: A. Kamentschuk 1:1, H. Zinser 0:2, J. Kamentschuk 1:1, F. Skrijelj 1:1, H. Glück 2:0, S.
Martin 2:0


